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M a r k t g e m e i n d e  D r ö s i n g  

 
 
 

PROTOKOLL 
 

 
über die Sitzung des Gemeinderates im Veranstaltungssaal Drösing, Lagerhausstraße 5, 
am Dienstag, dem 7. Juli 2020                                                            19.00 - 21.20 Uhr 
 
 
 

Anwesende Teilnehmer: 
  Bürgermeister  Josef Kohl 

 Vizebürgermeister  Johann Becher 
 Geschäftsführender Gemeinderat  Ludwig Sitter 
 Geschäftsführender Gemeinderat  Leopold Halzl 
 Geschäftsführender Gemeinderat  Ing. Markus Hütter BA 
 Gemeinderat  Petra Schön 
 Gemeinderat  Regina Assigal 
 Gemeinderat  Christian Faltner 
 Gemeinderat  Andreas Koller 
 Gemeinderat  Romana Göhl 
 Gemeinderat  Thomas Fenböck 
 Gemeinderat  Mag. Gabriele Koubek 
 Gemeinderat  Isabella Gaß 
 Gemeinderat  Ing. Ernst Fradinger 
 Gemeinderat  Petra Weisser 
 Gemeinderat  Doris Kratky 
 Gemeinderat  Bernhard Gaß 

   Entschuldigt: 
  Geschäftsführender Gemeinderat  Dipl.Ing. Robert Weiser 

 Geschäftsführender Gemeinderat  Leopold Hitter 

   Nicht entschuldigt: 
 

   Vorsitzender:  Bgm. Josef Kohl 
 Schriftführer:  Ewald Strohmayer 

 
 
Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
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Bürgermeister Josef Kohl begrüßt die Mitglieder des Gemeinderates und die Zuhörer. Die Sitzung 
ist öffentlich und beschlussfähig. 
 
Der Bürgermeister stellt folgenden Dringlichkeitsantrag: " Ansuchen Mag. Manfred Zirnsack um 
Wohnbauförderung ". Der Dringlichkeitsantrag wird einstimmig in die Tagesordnung aufgenom-
men. 
 

Pkt.2: Entscheidung über Einwendungen gegen das Protokoll vom 9.5.2020 
Da gegen das Protokoll der Sitzung vom 9.5.2020 keine Einwendungen erhoben werden, gilt die-
ses als genehmigt. 
 

Pkt.3: Ansuchen Gerlinde und Gerhard Engerth um Wohnbauförderung 
Gerlinde und Gerhard Engerth ersuchen um Gewährung einer Wohnbauförderung für die Liegen-
schaft 2265 Drösing, Blumengasse 4. Aufgrund einer Grundstücksteilung wurde eine Ergänzungs-
abgabe zur Aufschließungsabgabe in der Höhe von € 4.510,-- geleistet. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Gewährung einer Wohnbauförderung an Gerlinde und Gerhard 
Engerth für die Liegenschaft 2265 Drösing, Blumengasse 4, in der Höhe von 50 % der geleisteten 
Aufschließungsabgabe, das sind € 2.255,--. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.3a: Ansuchen Mag. Manfred Zirnsack um Wohnbauförderung 
Mag. Manfred Zirnsack ersucht um Gewährung einer Wohnbauförderung für die Liegenschaft 2265 
Drösing, Kinogasse 4. Aufgrund einer Grundstücksteilung wurde eine Ergänzungsabgabe zur Auf-
schließungsabgabe in der Höhe von € 3.679,50 geleistet. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Gewährung einer Wohnbauförderung an Mag. Manfred Zirnsack 
für die Liegenschaft 2265 Drösing, Kinogasse 4, in der Höhe von 50 % der geleisteten Aufschlie-
ßungsabgabe, das sind € 1.839,75. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.4: Ansuchen Hermine Höß um Wohnbauförderung 
Hermine Höß ersucht um Gewährung einer Wohnbauförderung für die Liegenschaft 2265 Drösing, 
Brunnengasse 14. Aufgrund einer Grundstücksvereinigung wurde eine Ergänzungsabgabe zur 
Aufschließungsabgabe in der Höhe von € 4.669,50 geleistet. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Gewährung einer Wohnbauförderung an Hermine Höß für die 
Liegenschaft 2265 Drösing, Brunnengasse 14, in der Höhe von 50 % der geleisteten Aufschlie-
ßungsabgabe, das sind € 2.334,75. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.1: Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogramm 
In den vergangenen Jahren wurde von der Raumplanerin Dipl.Ing. Barbara Fleischmann einerseits 
ein Örtliches Entwicklungskonzept erarbeitet und andererseits der Flächenwidmungsplan überar-
beitet und für die digitale Darstellung aufbereitet. 
Die Auflage der Entwurfsunterlagen erfolgte im Zeitraum 8.7. - 19.8.2019. Es wurden vier Stel-
lungnahmen eingebracht. Aufgrund der Begutachtungen der Amtssachverständigen für Raumpla-
nung und Raumordnung sowie des Amtssachverständigen für Naturschutz ergaben sich einige 
Notwendigkeiten zur Anpassung bzw. Ergänzung der Auflagenunterlagen. 
Das Örtliche Entwicklungskonzept und die Änderungen im Flächenwidmungsplan werden von 
Dipl.Ing. Evelyn Brito präsentiert. 
Ein Verordnungsentwurf über die Änderung des Örtlichen Raumordnungsprogramms liegt vor und 
wird erläutert und durchbesprochen. 
Die Sitzung wird auf Antrag von GR Mag. Gabriele Koubek unterbrochen und nach einigen Minu-
ten fortgesetzt. 
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Antrag des Gemeindevorstandes: Erlassung einer Verordnung zur Änderung des örtlichen Rau-
mordnungsprogrammes lt. Beilage 2. 
Abstimmungsergebnis: 16 Stimmen dafür, 1 Stimmenthaltung (GR Isabella Gaß). 
 
Pkt.5: Kündigung Mietvertrag Mag. Rudolf Fleck - Mietvorauszahlung 
Mit Mag. Rudolf Fleck wurde für das Wohnhaus Waltersdorf, Hauptstraße 32, ein Mietvertrag mit 
7-jähriger Laufzeit, beginnend mit 1.1.2018, abgeschlossen. Für die gesamte Mietdauer wurde 
eine Vorauszahlung in der Höhe von € 30.000,-- geleistet. Im Mietvertrag ist unter anderem festge-
schrieben, dass bei vorzeitiger Endigung des Vertrages die gesamte Vorauszahlung des Mietzin-
ses in das Eigentum des Vermieters übergeht. Nunmehr wurde mit 30.6.2020 das Mietverhältnis 
seitens des Mieters gekündigt. Mag. Fleck ersucht um Gewährung einer Kulanzlösung in Bezug 
auf die geleistete Mietvorauszahlung. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Genehmigung einer einvernehmlichen Lösung zur Rückzahlung 
der geleisteten Mietvorauszahlung in der Höhe von € 7.000,-- an Mag. Rudolf Fleck. Einstimmiger 
Beschluss. 
 
 
Pkt.6: Verordnung über die Bezüge des Gemeinderates 
In der dem Amt der NÖ Landesregierung zuletzt zur Verordnungsprüfung vorgelegten Verordnung 
des Gemeinderates über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates ist nach wie vor eine Ent-
schädigung für Umweltgemeinderäte enthalten. Bereits mit Rundschreiben vom 26. Jänner 2015, 
wurde die Gemeinde darauf hingewiesen, dass das NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz 
1997, dahingehend geändert wurde, dass die Grundlage für die Festsetzung der Entschädigung 
für Umweltgemeinderäte ersatzlos entfallen ist und damit eine Festsetzung der Entschädigungs-
höhe mit Verordnung des Gemeinderates nicht mehr erfolgen kann.  
Da die gegenständliche Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des Gemeinderates eine Ent-
schädigung für Umweltgemeinderäte enthält, widerspricht diese den gesetzlichen Bestimmungen 
und ist insofern anpassungsbedürftig. Die Verordnung ist demnach vom Gemeinderat dahinge-
hend zu ändern, dass die Entschädigung für Umweltgemeinderäte ersatzlos entfällt. 
Weiters soll in der Verordnung die Festlegung des Bürgermeisterbezuges nicht mehr erfolgen, da 
diese im NÖ Landes- und Gemeindebezügegesetz geregelt ist. 
Die Verordnung über die Bezüge des Gemeinderates wurde bereits in der Gemeinderatssitzung 
vom 2.3.2020 beschlossen. Von der Aufsichtsbehörde wurde mitgeteilt, dass die Beschlussfas-
sung der gegenständlichen Verordnung in der konstituierenden Sitzung den gesetzlichen Bestim-
mungen widerspricht. Daher ist eine neuerliche Beschlussfassung in der nächsten Gemeinderats-
sitzung notwendig. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Erlassung einer Verordnung über die Bezüge der Mitglieder des 
Gemeinderates lt. Beilage 1. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.7: Vergabe Pflege Aufforstung 
Für die im Herbst 2018 durchgeführte Aufforstung im Ausmaß von 6 ha sind Pflegemaßnahmen 
erforderlich. Die Ausschreibung der Kulturpflegearbeiten ergab folgendes Ergebnis: 
 Fa. Elfriede Netouschek € 11.520,00 inkl. Mwst. 
 Fa. Gartenpflege Stadler € 12.240,00 - " - 
 Fa. Ralf Staringer € 14.400,00 - " - 
Die Förderung von EU, Bund und Land beträgt maximal 80 %. 
Gf.GR Ing. Markus Hütter verlässt die Sitzung. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Vergabe der Kulturpflege nach der Aufforstung im Föhrenwald 
an die Fa. Elfriede Netouschek zum Preis von € 11.520,-- inkl. Mwst. Einstimmiger Beschluss. 
 
Gf.GR Ing. Markus Hütter nimmt wieder an der Sitzung Teil. 
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Pkt.8: Absichtserklärung Bauplatzverkauf 1946/2, 1946/3, 1946/4, 1946/10, 1946/11 
 und 1946/12 
Die Baumeister Weiser GmbH ersucht um Verkauf der Bauplätze 1946/2, 1946/3, 1946/4, 1946/10, 
1946/11 und 1946/12 für die Errichtung von Doppelhaushälften. Es soll noch kein Verkauf erfolgen, 
jedoch die Absicht zum Verkauf der Grundstücke seitens der Gemeinde beschlossen werden. Erst 
nach dem Zustandekommen des Bauprojektes soll ein Gemeinderatsbeschluss zum Verkauf ge-
fasst werden. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Zustimmung zur Absichtserklärung zum Verkauf der Grundstü-
cke Nr. 1946/2, 1946/3, 1946/4, 1946/10, 1946/11 und 1946/12 an die Fa. Baumeister Weiser 
GmbH. Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.9: Ansuchen Ing. Hannes Andre Grundstücksverkauf 5126 und 5127 
Ing. Hannes Andre beabsichtigt auf dem Gst.Nr. 5130 die Errichtung einer Maschinenhalle. Er er-
sucht daher um Verkauf der Gemeindegrundstücke Nr. 5126 und 5127 oder zumindest eine Teil-
fläche von 5126. 
Die Gemeinde wäre an einem Tausch mit einem Bauplatz in der Lagerhausstraße interessiert. Ing. 
Andre bietet der Gemeinde einen Tausch mit dem Hälfteanteil des Grundstückes Nr. 4073 an. Ein 
Grundtausch mit der Parz.Nr. 4073 kommt eher nicht in Frage. Bei einem Verkauf sollen € 5,00/m² 
verlangt werden. 
Antrag des Gemeindevorstandes: Zustimmung zum Verkauf der Grundstücke Nr. 5126 und 5127 
zum Preis von € 5,00/m². Einstimmiger Beschluss. 
 
 
Pkt.10: Dienstverträge Kindergartenpersonal (nicht öffentlich) 
Änderung der Dienstverträge Maria Spehn, Andrea Damisch und Margot Weigert. 
Beschluss - siehe nicht öffentliches Protokoll. 
 
 
Pkt.11: Dienstvertrag Beate Koller (nicht öffentlich) 
Beschluss - siehe nicht öffentliches Protokoll. 
 
 
Ende der Sitzung: 21.20 Uhr. 
 
 
 
 
 
Dieses Sitzungsprotokoll wurde in der Sitzung am  .............................................   genehmigt. 
 
 
 
 
 
 
  .............................................   ..............................................   
 Bürgermeister Schriftführer  
 
 
 
 
  .............................................   ..............................................   
 Gemeinderat (SPÖ)  Gemeinderat (ÖVP) 



 

M a r k t g e m e i n d e  D r ö s i n g   
2265  Drösing, Hauptstraße 8    Bezirk Gänserndorf    NÖ    

Telefon: 02536/7330  -  Telefax: 02536/7330-15  -  E-Mail: gemeinde@droesing.at  -  Internet: www.droesing.at 
 

Drösing, am 7. Juli 2020 
 
 
 

Verordnung 
 
des Gemeinderates der Marktgemeinde Drösing vom 7. Juli 2020 über die Bezüge der 
Mitglieder des Gemeinderates. Aufgrund der § 18 des NÖ Landes- und Gemeindebe-
zügegesetzes 1997 wird verordnet: 
 

§ 1 
Die monatliche Entschädigung des Vizebürgermeisters beträgt 30 % des Bezuges des 
Bürgermeisters. 
 

§ 2 
Den Mitgliedern des Gemeindevorstandes mit Ausnahme des Vizebürgermeisters ge-
bührt eine monatliche Entschädigung von 10 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§ 3 
Die monatliche Entschädigung eines Ortsvorstehers für die Katastralgemeinde Wal-
tersdorf beträgt 14 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§ 4 
Den Mitgliedern des Gemeinderates gebührt eine monatliche Entschädigung in der 
Höhe von 3 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§ 5 
Den Vorsitzenden der Gemeinderatsausschüsse gebührt eine monatliche Entschädi-
gung von 6 % des Bezuges des Bürgermeisters. 
 

§ 6 
Diese Verordnung tritt mit dem auf den Ablauf der Kundmachungsfrist folgenden Tag 
in Kraft. Gleichzeitig tritt die bisher geltende Verordnung des Gemeinderates vom 7. 
Mai 2009 außer Kraft. 
 
 

Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
 
Angeschlagen am:       
Abgenommen am:       

Beilage 1 
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7 .  Jul i  2020 

 
Der  Gemeindera t  de r  Mark tgeme inde  Drös ing  besch l ieß t  nach  Erö r te rung  der  e in -
ge lang ten  S te l lungnahmen und  nach  Berücks ich t igung  des  Umwel tbe r ich ts  fo lgen-
de  
 
 

V E R O R D N U N G 
 
 
§  1  Präambel  
 Au fg rund  der  §§  13  b is  25  des  NÖ Raumordnungsgese tzes  2014  idgF 

w i rd  das  Ör t l i che  Raumordnungsprogramm der  Mark tgeme inde  Drös ing  
um e in  Ör t l i ches  En tw ick lungskonzep t  (mi t  de r  h ie rzu  gehör igen  P lan -
dars te l lung  Nummer  1448b)  e rgänz t .  

 We i te rs  w i rd  de r  F lächenwidmungsp lan  dah ingehend  abgeänder t ,  dass  
fü r  d ie  au f  den  h ie rzu  gehör igen  En twur fsp länen  (P lannummern  1449b ,  
1450b ,  1451a ,  1452a ,  1453)  ro t  umrande ten  Grund f lächen  d ie  au f  de r  
P landars te l lung  durch  ro te  S igna tu r  da rges te l l te  Widmungsar t  fes tge -
leg t  w i rd .  

 D ie  Besch lussp läne  s ind  a ls  Farbdars te l lung  ausge führ t  (P lannummern  
1454a ,  1455 ,  1456b) .  

 

§  2  Z ie le  und Maßnahmen der  Ör t l ichen Raumplanung 

 A ls  Z ie le  und  Maßnahmen der  Ör t l i chen  Raumplanung  der  Mark tge -
me inde  Drös ing  werden  fes tge leg t :  

 

Zie le  und  Maßnahmen zum S ied lungsraum und  zu r  Dase insvorso rge  

 Z ie l  

  Die  Gemeinde  s t reb t  in  H inb l i ck  au f  e inen  sparsamen Umgang  mi t  Grund  und  
Boden  e in  modera tes  Bevö lke rungswachs tum an .  

 Maßnahmen 

  Mögl iche  Bau landerwe i te rungen  werden  so  vo rgenommen,  dass  ke in  über -
mäßiger  Bevö lke rungszuwachs  e r fo lg t .  

Beilage 2 
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  Sied lungserwe i te rungen  s ind  nur  im Bere ich  der  ausgewiesenen  Erwe i te -
rungs f lächen  des  En tw ick lungskonzep tes  zu läss ig  (ausgenommen davon  
s ind  k le in f läch ige  Ar rond ie rungen  und  Abgrenzungskor rek tu ren) .  

 Z ie l  

  Die  kompakten  S ied lungskörper  von  Drös ing  und  Wa l te rsdor f  so l len  e rha l ten  
werden .  

 Maßnahmen 

  In  den  zen t ra len  Bere ichen  der  Or te  so l l  in  Zukun f t  ve rd ich te te  Bebauung  
e rmög l ich t  werden .  Es  so l len  Umwidmungen  von  Bau land-Agra rgeb ie t  in  
gee igne te  Widmungsar ten  e r fo lgen .  

  Für  neue  Bau landbere iche  so l len  Vorgaben  fü r  e ine  en tsp rechende  Bebau-
ung  ( im H inb l i ck  au f  d ie  Bebauungss t ruk tu r  und  das  Or tsb i ld )  fes tge leg t  
werden  (z .  B .  in  Form von  Bebauungsp länen) .  

Zie l  

  Wohnbau landerwe i te rungen  so l len  nur  au f  ve r fügbaren  Parze l len  e r fo lgen .  

 Maßnahmen 

  Es wi rd  anges t reb t ,  dass  d ie  Gemeinde  d ie  umzuwidmenden  Grunds tücke  
en tweder  ankau f t  oder  mi t  den  Grunde igen tümern  Ver t räge  bezüg l ich  de r  
Ver fügbarke i t  absch l ieß t .  

  Die  Bau landerwe i te rungs f lächen  des  En tw ick lungskonzep tes  so l len  durch  d ie  
Widmungsauswe isung  von  gee igne ten  Widmungsar ten  w ie  z .B .  Grün land-
Fre iha l te f lächen  ges icher t  werden .  

 Z ie l  

  Die  Grundverso rgung  der  Bevö lke rung  so l l  ges icher t  se in .  

 Maßnahmen 

  Zur  S icherung  bzw.  E tab l ie rung  von  E in r ich tungen  der  Dase insvorso rge  so l -
len  en tsp rechende  Rahmenbed ingungen  (w idmungs techn ische  Vorausse t -
zungen ,  Förderanre ize ,  e tc . )  gescha f fen  werden .  

  Für  d ie  K inderbe t reuung  und  Versorgung  der  ä l te ren  Bevö lke rung  so l len  ge-
e igne te  Vorkehrungen  ge t ro f fen  werden .  

  Die  Lebensqua l i tä t  a l le r  Genera t ionen  so l l  e rha l ten  und  ve rbesser t  werden .  
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Zie le  und  Maßnahmen zum Grün-  und  Landscha f ts raum 

 Z ie l  

  Die  Landscha f t  so l l ,  be i  g le ichze i t ige r  S icherung  und  bedar fsgerech te r  Ver -
besserung  der  gesamtöko log ischen  S i tua t ion ,  in  ih re r  E igenar t  e rha l ten  b le i -
ben .   

 Maßnahmen 

  Die  Marchauen  so l len  in  ih re r  A r tenv ie l fa l t  e rha l ten  b le iben .  

  Durch  gee igne te  Maßnahmen so l l  e ine  Grünverb indung  in  de r  Gemeinde  um-
gese tz t  werden .  

  Im Bere ich  von  s t ruk tu r re ichen  Landscha f ts räumen so l len  ke ine  Bau lander -
we i te rungen  s ta t t f inden .  

 Z ie l  

  Die  e rha l tenswer te  Ke l le rgasse  und  der  Ke l le rbe rg  so l len  in  ih rem Bes tand  
ges icher t  werden .  

 Maßnahmen 

  Die  spez ie l le  Widmungs fes t legung  Grün land-Ke l le rgassen  so l l  be ibeha l ten  
werden .  

  Die  e inz iga r t ige  Arch i tek tu r  de r  Ke l le r  und  Presshäuser  und  das  charak te r is -
t i sche  Ersche inungsb i ld  de r  Ke l le rgasse  /  des  Ke l le rbe rges  so l len  durch  
gee igne te  Maßnahmen e rha l ten  werden .  

 

Zie le  und  Maßnahmen zum Verkehr  

 Z ie l  

  Der  im S ied lungsgeb ie t  von  Wa l te rsdor f  bes tehende  Durchzugsverkehr  so l l  
en tschär f t  werden .  

 Maßnahmen 

  Verkehrsberuh igende  Maßnahmen so l len  umgese tz t  werden .  

 Z ie l  

  Das Fuß-  und  Radwegene tz  so l l  e rha l ten  und  ausgebau t  werden .  
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Maßnahmen 

  Das bes tehende  Fuß-  und  Radwegene tz  so l l  in  se ine r  A t t rak t iv i tä t  e rha l ten  
und  durch  zweckmäßige  Ergänzungen  ausgebau t  werden .  

  Es so l l  d ie  Hers te l lung  e ine r  g renzüberschre i tenden  Radwegverb indung  ge-
p rü f t  werden .  

 Z ie l  

  Die  d i rek te  Verb indung  fü r  den  moto r is ie r ten  Ind iv idua lve rkehr ,  w ie  auch  fü r  
den  Fuß-  und  Radverkehr  so l l  zw ischen  den  S ied lungsgeb ie ten  Drös ing  und  
Wa l te rsdor f  e rha l ten  b le iben .  

 Maßnahmen 

  Nach  der  Au f lassung  der  Bahnquerung  so l l  e ine  neue  Verb indung  zwischen  
Drös ing  und  Wa l te rsdor f  fü r  den  moto r is ie r ten  Verkehr  sowie  fü r  den  Fuß-  
und  Radverkehr  gescha f fen  werden .  

 
 
 

Zie le  und  Maßnahmen zu r  Wi r tscha f t  

 Z ie l  

  Drös ing  so l l  a ls  Wi r tscha f tss tandor t  we i te r  ges tä rk t  werden .  

 Maßnahmen 

  Die  Mark tgeme inde  Drös ing  so l l  a ls  Vorb i ld funk t ion  fü r  d ie  Förderung  der  
Nu tzung  e rneuerbare r  Energ ie t räger  w i rken .  

  Die  Scha f fung  von  neuen  Arbe i t sp lä tzen  so l l  fo rc ie r t  werden .  

  Eine  nachha l t ige  S icherung  der  Land-  und  Fors tw i r t scha f t  so l l  in  Form der  
Erha l tung  land-  und  fo rs tw i r t scha f t l i che r  Nu tz f lächen ,  de r  Erha l tung  land-
wi r t scha f t l i che r  Wege  sowie  durch  d ie  Förderung  der  Verede lung  von  loka -
len  Rohs to f fen  s icherges te l l t  werden .  

  Der  san f te  hochwer t ige  Tour ismus so l l  du rch  gee igne te  Maßnahmen (z .  B .  
Förderung  von  Tour ismusbe t r ieben)  vo range t r ieben  werden .  
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§  3  Fre igabebedingung der  BW-Aufschl ießungszone 

 D ie  Fre igabebed ingung  fü r  d ie  in  de r  KG Drös ing  bes tehende  BW-
Aufsch l ießungszone  w i rd  geänder t  und  lau te t  kün f t ig  w ie  fo lg t :  

„E rs te l lung  e ines  Te i lungsp lanen twur fes  du rch  a l le  Grunde igen tümer In -
nen  in  Abs t immung mi t  de r  Gemeinde .  D ie  du rchschn i t t l i che  Baup la tz -
g röße  so l l  be i  500-800  m²  l iegen . “  

§  4  E ins ichtnahme 

 D ie  P landars te l lung  is t  mi t  e inem Hinwe is  au f  d iese  Vero rdnung  ve rse -
hen  und  l ieg t  im Gemeindeamt  während  der  Amtss tunden  zu r  a l lgeme i -
nen  E ins ich t  au f .  

 

§  5  Rechtskra f t  

 D iese  Vero rdnung  t r i t t  nach  ih re r  Genehmigung  durch  d ie  NÖ Landes-
reg ie rung  und  nach  ih re r  da rau f fo lgenden  Kundmachung  mi t  dem au f  
den  Ab lau f  de r  zwe iwöch igen  Kundmachungs f r i s t  fo lgenden  Tag  in  
Kra f t .  

 
 
 Der  Bürgerme is te r :  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Angesch lagen  am:        
Abgenommen am:        
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